
E ntom olog ische N ach rich ten  un d  B erich te , 32, 1988/5 233

PERSONALIA

H ELM U T N Ü SSLER zum  70. G eb u rts tag
A m  2. Ju li  1988 beging H ELM U T N ÜSSLER 
seinen  70. G ebu rts tag . A us d iesem  A nlaß  soll in 
F o rtse tzu n g  d e r W ürd igung  zum  65. G eb u rts tag  
(ENB 27, 1983/3, S. 137-138) an  d ie  u m fan g re i­
chen V erd ien s te  des Ju b ila rs  fü r  die E n tw ick ­
lung  d e r entom ologischen  A rb e it im  sächsi­
schen  H eim atb ez irk  e r in n e r t w erden .

Abb. : W ährend  d e r E x k u rs io n  zu den  T ro ck en h än g en  
bei M eißen HARALD FIEDLER, HELMUT NÜSSLER, 
Dr. HANNES RIETZSCH, THOMAS KEIL, Dr. STE­
FAN FIEDLER, JÖ RG GEBERT (v. 1. n. r.)

H ELM U T N ÜSSLER, g eb ü rtig e r F re ita le r , v e r­
b rach te  seine K in d h e it im  G eb u rtso rt und  kam  
d u rch  den  dam als  im  N ach b a ro rt P es te rw itz  
an sässigen  In sek ten sam m le r LA N G ER  zu r 
Entom ologie. D urch  gehe im n isu m w itte rte  
S ch ilderung  d e r  „ In sek ten jag d “ w u rd e  vor üb er 
55 J a h re n  ein  junges H erz fü r  die E ntom ologie 
gew onnen . W ie v iele  Entom ologen d e r v e rg a n ­
genen G en era tio n  n ah m  auch  LA N G ER  einen  
großen  T eil se in e r G eheim nisse ü b e r b em er­
k en sw erte  F u n d p lä tze  m it ins G rab . Viele, 
w enn  auch  län g s t n ich t alle, in  d e r S am m lung  
des L eh rm e iste rs  ohne genaue F u n d o rte  b e fin d ­
liche fau n is tisch e  K o stb a rk e iten  konn te  H E L ­
M UT N Ü SSLER  in  den  fo lgenden  Ja h re n  du rch  
in tensives N achsuchen  in d e r U m gebung se iner 
H e im a ts tad t w iederfinden . D urch  die  k o n ti­
n u ie rlich e  S am m eltä tig k e it in  der w e ite ren  
D resd n er U m gebung und  im  O sterzgeb irge e n t­
s tan d  n ich t n u r  e ine  S am m lung  von u n sch ä tz ­
b a rem  W ert, sondern  auch  e in  u n ü b e r tre ff ­
lich e r E rfah ru n g ssch a tz . W esen tlichen  A n te il 
h a tte  auch  die  p e rsön liche  B ek an n tsch a ft zu 
n am h a ften  D resd n er K oleopterologen d e r V or- 
und  N achkriegszeit. Im  Ja h re  1960 gab HEL^ 
M UT N Ü SSLER  seinen  e rle rn ten  B eru f als 
S e ile r auf, um  als K o n se rv a to r am  S taa tlichen

M useum  fü r  T ie rk u n d e  D resden  zu a rb e iten . 
D urch  seine T ä tigke it an d ieser tra d it io n s ­
re ichen  n a tu rk u n d lich en  S am m lung  h a t e r  in 
den v ie len  Ja h re n  seines W irkens e inen  u n ­
sch ä tzb a ren  B eitrag  zu r N euo rdnung  d e r du rch  
die K rieg se in w irk u n g en  s ta rk  geschäd ig ten  
Sam m lung  und  zu r K ata lo g isie ru n g  des v o r­
h an d en en  T y p en m ateria ls  geleistet.
W ährend  d ieser Z eit fan d en  v iele h eu te  ak tive  
E ntom ologen ra t-  und  h ilfesuchend  den  W eg 
zu ihm . Im  Ja h re  1968 ü b e rn ah m  H ELM U T 
N Ü SSLER  die A rbe itsgem einschaft In se k te n ­
k unde  des dam als am  M useum  fü r  T ie rk u n d e  
D resden  e tab lie r ten  Ju g en d k lu b s Zoologie. Die 
heu te  noch entom ologisch tä tig en  M itg lieder 
des dam aligen  Jugen d k lu b s e r in n e rn  sich je ­
derze it gern  an  die gem einsam en S tu n d en  au f 
E xku rsionen  und w äh ren d  d e r Z u sam m en ­
k ü n fte  im  W in te rh a lb jah r. S am m elan le itu n g  in 
d e r N a tu r  und  ein festes han d w erk lich es R ü s t­
zeug ließ fü r  alle die E ntom ologie zu e in e r ech ­
ten  F re ize itau fgabe  w erden . Die w arm herzige , 
n a tu rv e rb u n d en e , fach liche  U n terw eisung , ge­
p a a r t m it ju g en d lich e r G eselligkeit, ganz b e ­
sonders u n te rs tü tz t du rch  seine F rau , die gern  
än  den  W anderungen  du rch  die D resd n er U m ­
gebung te ilnahm , h in te rließ  u n v erw isch b are  
E rin n eru n g en . Von den fa s t 40 ehem aligen  M it­
g liedern  im  Ju g en d k lu b  sind  h eu te  noch fü n f 
ak tiv  entom ologisch tä tig  und suchen  ih ren  
L e h re r in  d e r E ntom ologie jed e rze it gern  auf. 
So so llte  das J a h r  seines 70. G ebu rts tages 
gleichzeitig  ein  Ju b iläu m  20 jäh riger in ten siv e r 
F ü rso rge  fü r  den  entom ologischen N achw uchs 
w erden .
A m  7. M ai 1988 tra fe n  sich die ehem aligen  M it­
g lieder des Jugendk lubs, um  w äh ren d  e in e r 
E xk u rsio n  an  die trad itio n e llen  S tä tte n  d e r J u ­
gen d k lubze it H ELM U T N Ü SSLER fü r  seine 
jah re lan g e  H ilfe und U n te rs tü tzu n g  zu danken . 
Die u n te r  den  D resd n er E ntom ologen so b e ­
k an n te n  T rockenhänge  bei M eißen w u rd en  zu ­
e rs t besuch t. H ie r konn te  in  e inem  S te in b ru ch  
d u rch  die F achg ruppe  E ntom ologie D resden  des 
K u ltu rb u n d es  ein F lä c h en n a tu rd en k m a l aus 
en tom olog ischer S ich t e rr ic h te t w erd en  (Bild). 
Im  T a l d e r  „W ilden S au “ bei G auern itz , u n te r  
E ntom ologen h in läng lich  als „S au b ach ta l“ b e ­
k an n t, fin d e t sich die trad itio n sre ich e  N eudeck ­
m ühle, die f rü h e r  w ie je tz t zum  V erw eilen  nach  
e rfo lg re ich e r S am m elto u r e in läd t. L e id e r fü h r te  
d ieser T ag H ELM U T N Ü SSLER auch  an  S tä t­
ten  des G edenkens, ans G rab  des ehem aligen  
Ju g en d k lu b m its tre ite rs  und  sp ä te r  ak tiv en  L e- 
p idop tero logen  d e r D resdner F achgruppe, 
ST EFFE N  BERTHOLD, d e r im  A ugust 1987 
plötzlich v e rs ta rb , und  au f den F ried h o f F re ita l-  
D öhlen, d e r le tz ten  R u h estä tte  se in e r im  D e­
zem ber 1986 v e rs to rb en en  F ra u  H ILD EG A R D  
NÜSSLER.
In  d e r F ach g ru p p e  E ntom ologie D resden  w a r 
H ELM U T N Ü SSLER  seit d e r G rü n d u n g  tä tig
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un d  se tz te  w esen tliche  Im p u lse  fü r  e ine k o n ti­
n u ie r lich e  fau n istisch e  A rbeit. Z eugnis davon  
sind  u m fang re iche  P u b lik a tio n en , d ie an  d ieser 
S te lle  au fg e lis te t w u rd en . Im  J a h r  seines 70. 
G ebu rts tages e rsch ien  sein  B e itrag  zu r In sek ­
te n fa u n a  d e r DDR, die B earb e itu n g  d e r F am ilie  
A n th rib id ae . H ervo rzuheben  is t d ie P u b lik a ­
tio n sre ih e  zu r B ock k äfe rfau n a  d e r  D resd n er 
U m gebung, die d u rch  seine V o lls tänd igke it 
e inen  w esen tlichen  B e itrag  zu r V o rb e re itu n g  
d e r C eram b y c id en fau n a  d e r DDR d ars te llt. 
G ro ß er D ank  g ilt H ELM U T N Ü SSLER  fü r  se i­
nen  u n sch ä tzb a ren  B e itrag  zu r T rad itionsp flege  
der D resd n er Entom ologie. D em  J u b ila r  m ögen 
noch v iele  ak tiv e  J a h re  d e r  K oleopterologie 
ve rg ö n n t sein, dam it be i d e r L ösung d e r  a n ­
steh en d en  entom ologischen  P rob lem e seine A r­
be it und  sein  E rfah ru n g ssch a tz  w e ite rh in  U n­
te rs tü tzu n g  und  A nregung  bleiben .

H. R ietzsch

L iste  d e r P u b lik a tio n en
1. K leine co leop tero log ische M itte ilungen  1323. D rypta  

den ta ta  ROSSI — W iederfund  in  Sachsen. — Ent. Bl. 
36, 1940, 63-64.

2. F au n is tisch e  N o tizen : P terostlchus u n c tu la tu s
DUFT. var. noesskei HÄNEL (Col., C a rab idae). — 
N achr. Bl. O berlaus. Ins. F reu n d e , 1958, 2, 38.

3., 4., 5. B e itrag  zu r B iologie von  L ud ius fe rru g i-  
neu s  L. (Col.) — A bn o rm er F ra ß  eines K arto ffe l­
k ä fe rs . — Ü ber se lten e  C oleopteren  in  M itte l­
sachsen . — M itt. Bl. In s . K unde, 1959, 3, 76—77, 79—80.

6. S eltene  K äfe r  in  der U m gebung  D resdens. — M itt. 
Bl. In s. K unde, 5, 1961, 37-38.

7. S am m elm ög lichkeiten  fü r  exo tische  In se k te n  in  
D eu tsch land . — Ent. N achr. 1961, 5, 49-50.

8. P la tycerus caprea  DEG. u n d  P. caraboides  L. 
(Col., L ucan idae) in  M ittel- u n d  O stsachsen. — 
E nt. N achr. 1961, 5, 37-38.

9. E in  b e m e rk e n sw e rte r  N eufund  fü r  d ie  m itte l­
d eu tsch e  C o leop teren fauna. (D irrhagus lep idus  
ROSENHAUER (E ucn em id ae)). — Ent. N achr. 5, 
1961, 71-72.

10. K leine M itte ilu n g en : D er M esocarabus (Carabus) 
p ro b lem a ticu s  THOMS. (ca tenu la tus  SCOP.) in  der 
O berlausitz . — E nt. N achr. 5, 1961, 79—80.

11. E in bestän d ig es V orkom m en  des n e a rk tisc h e n  
B ock k äfers  P arandra brunnea  FABR. (Col. Ce- 
ram bycidae) in  D eu tsch land . — A bh. B er. (Ent. 
A bh.), S taa tl. M us. T ie rk u n d e  D resden , 26, 1961, 
125-130.

12. K le ine  M itte ilungen  (C orym bites depressus  
GERM.). — M itt. Bl. Ins. K u n d e  B erlin , 1961, 5, 37.

13. S eltene K äfer in  der U m gebung  D resdens (A m a ra  
helleri GREDL., C allistus luna tu s  F ., H arpalus  
azureu s  F. -  M itt. Bl. Ins. K unde B erlin , 1962, 5, 37.

14. B e iträg e  zu r C o leop teren fauna S achsens. -  Ent. 
N achr. 6, 1962, 30-31, 84-87.

15. B e iträg e  zu r C o leop te ren fau n a  von O stthü ringen .
-  E n t. N ach r. 6, 1962, 99-100.

16. Die Z u w an d eru n g  von  G astrophysa  (G astroidea) 
vir id u la  DEG. in  M itte lsachsen  (Col., C hrysom e-

lid a e ) . -  N achr. Bl. O berl. In s. F re u n d e  D resden.,
3, 1959, 56-57.

17. D ie B o ck k äfer der U m gebung  von D resden  (Co­
leop tera , C eram b y cid ae). — F aun . A bh. S taatl. 
Mus. T ierk . D resden , 1, 1964, 169—187.

18. Carabus m en e tr iesi p se u d ogranu la tus  ssp. n. aus 
dem  sächsischen  E rzgeb irge  (C oleoptera, C ara­
b idae). -  E nt. A bh. S taatl. M us. T ie rk . D resden, 
31, 1965, 307-317.

19. D ie C arab id ae  M ittel- u n d  O stsachsens (Teil I, 
G attu n g en  C ychrus  F., Carabus L. u n d  Calosoma  
W EB.). -  F aun . A bh. S taatl. Mus. T ie rk . D resden, 
1, 1966, 295-335 (m it R. GRÄM ER).

20. Carabus (M esocarabus) p ro b lem a ticu s  HERBST 
in  M itte leu ropa (C oleoptera, C arab idae). V erb re i­
tu n g  u n d  tax o n o m isch e  B ew ertung . — M itt. M ünch. 
E nt. Ges., 57, 1967, 54-81 (m it C. L. BLUMENTHAL,).

21. U nser H irsch k ä fe r  un d  se ine  V erb re itu n g  in  S ach ­
sen. — N a tu rsch u tza rb . n a tu rk . H eim atfo rsch , in  
Sachsen , 9, 1967, 76-83.

22. B e itrag  zu r L a u fk ä fe rfa u n a  des N a tu rsc h u tz ­
geb ie tes „H erm an n sd o rfe r W iesen“. — N a tu r­
sc h u tzarb . n a tu rk . H eim atfo rsch , in  S achsen, 10,
1968, 37-43.

23. F u n d e  von Carabus m arg ina lis  F. aus d e r  M ulde- 
aue  (Col., C arab idae). — E nt. N ach r. 13, 1968, 137 
b is 138.

24. R h a g iu m  b ifa sc ia tum  F. m o rp h a  m o n ta n u m  nov. 
m orp h a  (Col., C eram bycidae). — E nt. N achr., 13,
1969, 3.

25. Z ur Ö kologie u n d  B iologie von Carabus m e n e ­
tr ies i HUMMEL (C oleoptera, C arab id ae). -  E nt. 
A bh. S taa tl. Mus. T ie rk . D resden , 36, 1969, 281-302.

26. D er G roße E ichenbock  u n te r  N atu rsch u tz . -  N a­
tu rsc h u tz a rb . n a tu rk . H eim atfo rsch , in  Sachsen, 
14, 1972, 30-37.

27. S ächsische  fau n istisch e  C o leo p te ren -L ite ra tu r. -  
Ent. N ach r. 16, 1972, 1-8 u. 91-102.

28. Zw ei N euheiten  d e r  sä chsischen  K äfe rfau n a  (Coc- 
cinellidae, N itid u lid ae). — E nt. N ach r. 17, 1973, 
11-14.

29. Die B ockkäfer d e r  U m gebung  von  D resden  (Co­
leop tera , C eram bycidae). E rs te r  N ach trag . — F aun . 
A bh. S taatl. Mus. T ie rk . D resden , 5, 1974, 205-210.

30. Die R o sen k ä fe ra rten  S achsens. -  N a tu rsch u tza rb . 
n a tu rk . H eim atfo rsch , in  S achsen , 16, 1974, 72—78.

31. E ine fü r  S achsen  neue  P h y to ec ia -A rt (Col., Ce­
ram b y cid ae). — E nt. N achr., 19, 1975, 70—72.

32. B o reom on tane  B o c k k äfer aus d en  G ebirgen  der 
D eu tschen  D em okratischen  R e pub lik  (C oleoptera, 
C e ram bycidae). — Ent. N achr., 20, 1976, 177—185.

33. D er G roße P u p p e n rä u b e r  u n d  se ine V erw and ten .
-  N a tu rsch u tza rb . n a tu rk . H eim atfo rsch , in  S ach ­
sen, 18, 1976, 84-91.

34. D ie V erb re itu n g  von K o ryn e tes ru fico rn is  STURM 
u n d  K. coeruleus  DE GEER in  S achsen  u n d  den  
an g ren zen d en  G ebieten  (Col., K o ry n e tid a e ). — 
Ent. N achr. 21, 1977, 185-190.

35. D ie L au fk ä fe r  des F ich te lb erg -G eb ie te s  (Coleo­
p te ra , C a rab idae). — V eröff. M us. N a tu rk . K arl- 
M arx -S tad t, 9, 1977, 71-84.

36. V erzeichn is der T ypen  d e r R ü sse lk ä fe r  des S ta a t­
lichen  M useum s fü r  T ie rk u n d e  D resd en  (I) (Co-
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leop tera , C u rcu lio n id ae ). — E nt. A bh. S taa tl. M us. 
T ie rk . D resden , 42, 1978, 251—274.

37. D er R iesenbockkäfer, ein  R e lik t n eo tro p isch er 
U rw älder. — B lick  ins M useum , H eft 22/23, D res­
den.

38. B estandsschvvankungen  in n e rh a lb  d e r  m on tanen  
K ä fe r-F a u n a  S achsens. — In f. Bl. Ent. H eft 11, 
K arl-M arx -S tad t, 1980.

39. D ie V erb re itu n g  des S äg ebockkäfers (Prionus  
coriarius  L. in  d en  süd lichen  un d  m ittle ren  B e­
z irk en  d e r  DDR (Insecta, C oleoptera, C eram by- 
cidae). — F aun . A bh. S taa tl. M us. T ie rk . D resden ,
8, 1981, 131-141 (m it R. CONRAD).

4d. H ypocoe lus foveico llis  (THOMSON, 1874), ein N eu­
fu n d  fü r  die DDR (Insecta, C oleoptera, E ucne- 
m idae). — F aun . A bh. S taa tl. Mus. T ie rk . D resden ,
9, 1981, 203-204.

41. H ypocoelus carin iceps  REITTER, 1902, ein  N eu­
fu n d  fü r  die F a u n a  d e r DDR (Insecta, C oleoptera, 
E ucnem idae). — F aun . A bh. S taatl. Mus. T ierk . 
D resden , 10, 1982, 180.

42. D as T y p en m ate ria l d e r  R ü sse lk ä fe r des S ta a t­
lichen  M useum s fü r  T ie rk u n d e  D resden  (II) 
(C oleoptera, C u rcu lion idae). — Ent. A bh. S taatl. 
M us. T ie rk . D resden , 46, 1982, 45—68.

43. Serm yla ssa  ha lensis  LIN N E in  der U m gebung  von 
D resden  (Col., C hrysom elidae). — Ent. N achr. Ber.
26, 1982, 89-90.

44. Sächsische  fau n is tisc h e  C o leo p te ren -L ite ra tu r II.
-  Ent. N ach r. B er. 26, 1982, 159-164.

45. F u n d e  von  P lagionotus flo ra lis  PALLAS im  B e­
z irk  E rfu rt (Col., C e ram b y cid ae). — Ent. N achr. 
B er. 26, 1982, 283.

46. D ie B o c k k äfer d e r  U m gebung  von D resden  (In­
secta, C oleop tera, C eram bycidae), Z w eiter N ach ­
trag . — F au n . A bh. S taa tl. M us. T ie rk . D resden ,
10, 1983, 163-168.

47. D ie B o c k k äfer der S ächsischen  Schw eiz. E ine 
V erb re itu n g sstu d ie  m it A ngaben  zu r Biologie, 
Ökologie, P häno lo g ie  u n d  V ariab ilitä t d e r A rten  
(Insecta, C oleoptera , C e ram bycidae). — F aun . 
A bh. S taa tl. M us. T ie rk . D resden , 12, 1984, 1—23.

48. Zw ei fü r  die F a u n a  d er DDR neu e  S ch n e llk ä fe r­
a r te n  (Insecta , C oleoptera, E la te rid ae). — F aun . 
A bh. M us. T ie rk . D resden , 12, 1984, 83—84 (m it 
E. JA N TK E).

49. E ine von  O sm oderm a erem ita  (SCOP.) abw ei­
ch ende W eibchen-F orm  aus S ü d w estbu lga rien  
(Insecta, C oleoptera , S ca ra b a e id a e ) . — F au n . A bh. 
S taatl. M us. T ie rk . D resden , 13, 1986, 113-117.

50. Reesa vesp u la e  (MILLIRON) neu  fü r  die K äfe r­
fa u n a  S achsens (Insecta, C o leoptera, D erm esti- 
dae). — F au n . A bh. S taa tl. Mus. T ie rk . D resden ,
14, 1986, 101-102.

51. D as T y p en m ate ria l d e r  R ü sse lk ä fe r des S ta a t­
lichen  M useum s fü r  T ie rk u n d e  D resden  (III) 
(C oleoptera, C urcu lion idae). — E nt. A bh. S taatl. 
Mus. T ie rk . D resden , 50, 1986, 1—32.

52. B e iträg e  zu r In se k te n fa u n a  d er DDR : C oleoptera  — 
A n th rib id a e  (Insecta , C oleoptera, A n th rib id a e ). — 
F au n . A bh. S taa tl. M us. T ie rk . D resden , 15, 1988, 
155-166.

53. G eschü tzte  h e im isch e  B ock k äfer. — N a tu rsch u tz - 
arb . n a tu rk . H eim atfo rsch , in  Sachsen, 30, 1988 
(im D ru c k ) .

Jubiläen Lausitzer Entomologen
(95,-Todestag von M. ROSTOCK, 130. G eb u rts­
tag  von K. T. SCHÜTZE, 120. G eb u rts tag  von
G. FEU R IC H , 100. G eb u rts tag  von  K. H. C. 
JO R D A N , 75. G eb u rts tag  von W. H EN NIG)
Das J a h r  1988 is t e in  bedeu tendes Ju b ilä u m s­
ja h r  fü r  d ie  L au sitz e r E ntom ologie. W enn w ir 
auch im  w esen tlichen  an  unsere  heu tig en  A r­
b e itsv o rh ab en  denken , so so llten  w ir  uns doch 
auch des W irkens d e rjen ig e r e rin n e rn , d ie  die 
G ru n d lag en  fü r  die heu tigen  faun istischen , ab e r 
auch taxonom ischen  K enn tn isse  gelegt haben .

In  d iesem  J a h r  jä h r t  sich d e r T odestag  von 
M ICH A EL ROSTOCK zum  95. M al (21. 4. 1821 
E bendörfe l — 17.9.1893 G außig). N eben  b o ta ­
n ischen und  m ykologischen S tu d ien  sind  es vor 
a llem  seine A rb e iten  ü b e r die „N etzflüg ler“ , 
u n te r  denen  dam als die O donata, E phem ero- 
p te ra , P lecop te ra , P socoptera , P la n ip e n n ia  und  
T richop te ra  v e rs tan d en  w u rden , die auch h eu te  
noch B edeu tung  haben . Seine P u b lik a tio n en  
ü b e r d iese T ie re  w aren  fü r  d ie dam alige  Z eit 
fu n d am en ta l, v o r a llem  seine „N europ te ra  g e r­
m an ic i“ E r w a r e in e r d e r ers ten , d ie d iese d a ­
m als w en ig  beach te ten  In sek ten g ru p p en  e r ­
forsch ten , und  es ist e rs taun lich , w iev ie l B lei­
bendes e r  schuf, obw ohl e r  in  ü b erau s einfachen  
V erh ä ltn issen  leb te : „W eder e inen  R egen­
sch irm  noch eine P e tro leu m lam p e  n a n n te  e r  
sein  eigen. E r a rb e ite te  bei e in e r e in fachen  
K erze, die e r  in  den H als e in e r F lasche zu 
stecken p f le g te . . . ,  in  se in e r W ohnung  gab es 
k e in e rle i B equem lichkeiten . D anach frag te  e r 
auch n ie  un d  n iem an d  kü m m erte  sich um  ihn . 
Seine S tube  in  D retschen w a r  zugleich seine 
K üche, doch au ß erd em  w a r  sie ganz d e r W is­
senschaft gew eih t, ein  rechtes n a tu rw isse n ­
schaftliches L a b o ra to riu m .“ (zit. nach SC H Ü T­
ZE 1953).
„Die S chm etterlinge  d e r  sächsischen O b erlau ­
s itz“ und  „Die B iologie d e r K le in schm ette rlinge  
m it b eso n d ere r B erücksich tigung  ih re r  N äh r- 
p flanzen  un d  E rscheinungszeiten“ sind  W erke, 
d ie auch h eu te  noch B estand  h ab en  und  exzel­
len te  G ru n d lag en  fü r  fo r tfü h re n d e  S tud ien  
sind. Ih r  V erfasser, K A R L  TRA U G O TT 
SCH Ü TZE (26. 8. 1858 K lix  -  17. 11. 1938 R ach­
lau), w a r  sein  ganzes L eben  entom ologisch in  
d e r L ausitz  tä tig . Von R eisen in  d ie F e rn e  h ie lt 
e r  n ich t viel. S elbst als e r  von d e r  D resd n er 
N a tu rw issenschaftlichen  G esellschaft , „ Ir is“ 
g eeh rt w e rd en  sollte, kam  e r  zw ar, ab e r schon 
d e r nächstm ögliche Zug fü h r te  ih n  zu rück  zum  
C zorneboh. M anches w as e r  sagte, so llte  uns 
auch h eu te  zu  denken  geben: „Ü b erlaß t doch 
die A u fste llu n g  end loser R eihen  von  V arie tä ten , 
A b erra tio n en , F o rm en  un d  L okalra ssen , die 
künstliche  E rz iehung  von M ißgebu rten  durch 
H y b rida tion , d ie W ärm e- und  K älteve rsuche  
den  S tuben -E n tom ologen  un d  k ü m m ert Euch 
n ich t um  E xoten! W ir F re ilan d sam m le r m üs-


